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	Anton von Bibra gest. 1419, liegt im Kloster Rohr begraben. Gem. Anna von Thüngen. 
 ▲

	Hanns von Bibra Ritter und Erbuntermarschall gest. 1473 zu Rohr begraben. 
 Gemalinnen. 
 ▲

	Steffan war schon 1472 gestorben.
	Lorenz starb unvermählt und liegt im Closter Rohr begraben.

	1) Anna von Heßberg verm. 1441. 
 ▲

	2) Magdalena von Guttenberg. gestorb. 1457.
	3) Agnes von Schenkenwald, verm. 1458. 
 ▲


	Wilhelm von Bibra Ritter, zuerst Amtmann zu Schmalkalden, darauf Kurkölln. Rath und Amtmann zu Hornburg u. Rulandsbeck, zuletzt Kaiserl. Gesandter zu Rom, gest. 1490.
Gem. eine Schenk v. Schweinsberg
 ▲

	Anton v. Bibra erst Amtm. zu Vach, darauf zu Auersberg, Fladungen u. Rotenstuhl zuletzt Fürstbisch. Lorenzens Rath, gest. 1502.
Gem. Marg. Riedesel. gest. 1503.
 ▲

	Lorenz von Bibra Fürstbisch. zu Wirzb. u. Herzog in Frank.
	Veit Domh. zu Mz.
	Steffan stirbt ohne Erben.
	Hanns v. Bibra Ritter, Fürstl. Wirzb. Rath, Erbuntermarschall und nach dem Tode seiner ältern Brüder, Besitzer von Schwebheim, Kleinbardorf, Ober- und Untereuerheim und Burgwalbach, der Stammvat. der folgenden Linie. gest. 1528. Gem. Brigitta von Breitenstein.

	Wilhelm von Bibra, Gem. Amalie Förtschin von Turnau, stirbt unbeerbt.
	Lorenz. starb im 11ten Jahre.
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